
Spaß am Tanzen, Rhythmusgefühl und Teamwork stehen bei
der Tanzschule „Move“ im Messezentrum in Oberwart im Zen-
trum. Kleine Dancing Stars trainieren hier mit Staats- u. Euro-
pameistern. „Wer Talent und Freude an der Bewegung hat, der
kommt in unsere Wettkampftruppe“, so Tanzschulen-Chef
Hieu-Tam Nguyen. Infos gibt es auf www.tz-move.at
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Die burgenländische Musikszene ist
bunt, laut – und hat mit „Black Cage“
seit einiger Zeit eine Attraktion mehr im
Gepäck. „Let’s Party“ heißt die erste

„Black Cage“ starten jetzt durch!
Burgenländer präsentieren erste Platte � Fanreise nach Wien am 12. September

Die burgenländische Hard
Rock Band „Black Cage“
mischt seit einem Jahr die
heimische Musikszene auf.

VON MELANIE LEITNER

„Wir haben uns zusammen-
gefunden, um den Hard
Rock zu feiern“, lacht Front-
frau Kati Cher. Im Winter
wurde an neuem Material
gearbeitet – das Ergebnis
gibt es demnächst in EP-
Form auch für zuhause zum
Nachhören. Die fünf Songs
auf „Let's Party“ haben die
Musiker aus den Bezirken
Eisenstadt und Mattersburg,

mit ihrem Schlagzeuger aus
Texas, selbst verfasst. „Es ist
für jeden Geschmack etwas
dabei, vom Partyhit bis zur
Herz-Schmerz-Hymne. Live
setzen wir auf einen Mix aus
bombastischem Rocksound
und einer außergewöhnli-
chen Show.“ Vorgestellt
wird der neue Tonträger bei
der Planet Festival Tour am
12. September in der Szene
Wien. Dabei rittern Bands
aus ganz Österreich um Auf-
tritte und Preisgeld. Im
Frühjahr des kommenden
Jahres geht es dann ins Stu-
dio, um gemeinsam am ers-
ten Album zu feilen.

Wer „Black Cage“ bei der
Planet Festival Tour anfeu-
ern möchte, für den steht ab
Eisenstadt ein Bus bereit. 20
Euro kostet die Fahrt nach
Wien und retour. „Wir hof-
fen auf viele Fans“, so Kati.
„Für Spaß und Getränke ist
gesorgt.“ Anmeldung unter
blackcageband@gmail.com

EP, die die Burgenländer am 12. Septem-
ber bei der Planet Festival Tour in Wien
vorstellen. Fans des Quartetts sind im ei-
gens gecharterten Partybus willkommen.

� Von links: Casey, Mick, Kati
und Dan sind seit einem Jahr als
„Black Cage“ unterwegs.

Ein Treffpunkt für Men-
schen aus aller Welt – das
soll der „WildnisKultur-
Hof“ in Bergen, Jenners-
dorf, einmal werden. Nach
dem Permakultur-Konzept
entsteht hier ein energie-
autarkes Mini-Dorf. Am
kommenden Sonntag lädt
Judith Anger Interessierte
zum Tag der offenen Tür.

Ein kleines Stück vom Paradies
Tag der offenen Tür am Sonntag � „WildnisKulturHof“ in Bergen stellt sich vor

Ein kleines Fleckchen Er-
de, wo Olivenbäume zwi-
schen Sonnenblumen sprie-
ßen, Hühner im Wald ga-
ckern und Hund Jamie im
Fischteich seine Runden
dreht: Diesen Traum erfüllte

VON MELANIE LEITNER

sich Judith Anger im Süd-
burgenland. 2009 bekam die
naturbegeisterte ehemalige
Managerin von Freunden ei-
nen Permakultur-Workshop
bei Agrar-Rebell Sepp Hol-
zer geschenkt. Der Rest ist
Geschichte. „Ich war begeis-
tert von dem Konzept, nicht
gegen die Natur zu arbeiten,
sondern sie zu Hilfe zu neh-
men und ihren Kreislauf
sinnvoll zu nützen.“ Auf dem
fünf Hektar großen, idylli-

schen Grundstück, nicht un-
weit vom „Holzerhof“ des
Mentors, möchte sie das Ge-
lernte nun umsetzen. Die
ehemalige „Gstettn“, die 45
Jahre lang brach lag, wurde
terrassiert und bepflanzt.
Zwischen einem Meer aus
Sonnenblumen, die von sich

aus ihren Weg
aufs Grund-
stück gefunden
haben, finden
sich Obstbäu-
me. Im Beet
wachsen wild
durcheinander
Tomaten, Rü-
ben und Co.
„Das Wichtigste
war, dass Was-
ser vorhanden
ist. Drei Quellen
haben wir ge-
funden“, so An-
ger, die vorerst
noch in einer
Pension in der

Nähe wohnt. Teiche wurden
angelegt, die aufgrund des
abfallenden Grundstücksge-
ländes schnell mit Wasser ge-
füllt waren. Der nächste
Schritt: Ein kleines „Dorf“
aus Wohnwägen, wo Semi-

nargäste übernachten kön-
nen, sowie eine Outdoor-Kü-
che. Interessierte können den
das Projekt am kommenden
Sonntag, 10–17 Uhr, besich-
tigen. Infos und Anmeldung
auf www.wildniskulturhof.at

Ein Meer aus Sonnenblumen, im Hintergrund ein Wohnwagen: Idylle am „WildnisKulturHof“

� Judith Anger
mit ihren „Hof-
Hunden“ Jamie
(li.) und Ludwig.
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